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Kommunale Integrationsarbeit

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Integration von Menschen mit Migrationsgeschichte ist 

eine zentrale Aufgabe der Kommunen und erfordert nach

haltige Strategien sowie einen konstruktiven Austausch 

zwischen verschiedenen Akteuren. Vor diesem Hintergrund 

lade ich Sie herzlich zum 2. Fachtag „Kommunale Integra

tionsarbeit im Regionalverband Saarbrücken“ ein.

05. Mai 2026 | 08.30 – 16.00 Uhr

vhs Zentrum, Saarbrücken

Was erwartet Sie?

Prof. Dr. Felicitas Hillmann gibt in ihrem Impulsvortrag einen 

Einstieg in zentrale Fragen der kommunalen Integrations

arbeit, gefolgt von einem Impuls von Dr. Elena Kreutzer zur 

„Saarländischen Teilhabe- und Integrationsstrategie“.

In zwei Workshop-Phasen haben Sie Gelegenheit, Themen 

zu vertiefen, Erfahrungen auszutauschen und praxisnahe 

Ansätze zu diskutieren. Den Abschluss bildet eine gemein-

same Zusammenfassung und ein Ausblick auf zukünftige 

Entwicklungen.

 

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme.

Dr. Carolin Lehberger

Regionalverbandsdirektorin



	 8.30 Uhr	 Ankommen und Anmeldung

	 9.00 Uhr	 Begrüßung 
		�  Anita Morschette-Sarg,  

Ehrenamtliche Regionalverbandsbeigeordnete

		�  Dr. Magnus Jung, Minister für Arbeit, Soziales, 

Frauen und Gesundheit des Saarlandes und  

Integrationsbeauftragter des Saarlandes 

		� 

	 9.20 Uhr	� Impulsvortrag: Und was hat das mit uns zu 
tun? Über welche Themen Regionen sprechen 
sollten, wenn sie über Migration nachdenken. 

		  �Prof. Dr. Felicitas Hillmann

	 11.00 Uhr	� Impuls: Saarländische Teilhabe- und 
Integrationsstrategie 

		�  Dr. Elena Kreutzer, Referatsleiterin im 

Ministerium für Arbeit, Soziales, Frauen und 

Gesundheit 

	 11.15 Uhr 	 Kaffeepause

	 11.30 Uhr 	 1. Workshop-Phase

	 13.00 Uhr 	 Mittagspause

	 14.00 Uhr 	 2. Workshop-Phase

	 15.30 Uhr 	 Zusammenfassung und Ausblick 

	 16.00 Uhr 	 Ende des Fachtags
	

		  Moderation: 

		  Friederike Brandt, Saarländischer Rundfunk

	

PROGRAMM

	 11.30 Uhr 	 1. Workshop-Phase

		�  1 - Wege in den Arbeitsmarkt: Anerkennung von 
Abschlüssen und berufliche Integration

		  Annette Schwinn, Agentur für Arbeit Saarland

		�  Werner Dörr, saaris – saarland innovation und 

standort GmbH

		�  2 - Migrationssteuerung praktisch betrachtet
		�  Prof. Dr. Felicitas Hillmann

		�  3 - Migrantische Organisationen als Brücken-
bauer in der kommunalen Integrationsarbeit

		  WeiterZusammen e.V.

	 14.00 Uhr 	 2. Workshop-Phase

		�  1 - Wege in den Arbeitsmarkt: Anerkennung von 
Abschlüssen und berufliche Integration

		  Annette Schwinn, Agentur für Arbeit Saarland

		�  Werner Dörr, saaris – saarland innovation und 

standort GmbH

		�  2 - Migrationssteuerung praktisch betrachtet
		�  Prof. Dr. Felicitas Hillmann

		�  3 - Wohnen statt Unterbringung
		  Corinna Höckesfeld, Wohnprojekt Augsburg 

	 Hinweis: �	� Die Workshops 1 und 2 werden jeweils zweimal 

angeboten. Es handelt sich nicht um aufeinan-

der aufbauende Teile.



Nutzen Sie diese Gelegenheit zum Netzwerken und zur 

Weiterentwicklung der kommunalen Integrationsarbeit!

Um Anmeldung – mit der Bitte um Angabe des 

gewünschten Workshops – wird gebeten unter:

https://eveeno.com/MIB-Fachtag  

oder per E-Mail an 

mib@rvsbr.de

Die Veranstaltung ist kostenlos. Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt. 



Regionalverband Saarbrücken 

Dezernat 3 – Jugend, Gesundheit, Arbeit und Soziales 

Migrations- und Integrationsbüro

Europaallee 11 | 66113 Saarbrücken

Der Fachtag wird veranstaltet vom Migrations- und Integra

tionsbüro (MIB) des Regionalverbandes Saarbrücken. 

Seit dem 1. Januar 2024 fördert das MIB die kommunale 

Integrationsarbeit und entwickelt Strategien im Umgang mit 

Migration und Vielfalt. Eines der wesentlichen Ziele ist es, 

die Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Ämtern und 

externen Akteuren zu stärken, um Menschen mit Migrati-

onsgeschichte bestmöglich zu unterstützen.

Das Projekt wird im Rahmen des EU Asyl-, Migrations- und 

Integrationsfonds (AMIF) gefördert.

Die Veranstaltung ist kostenlos. Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt. 




